
Amtsblatt MrAmbllcherAitmg.
./U «77. Montag dell 5 August »»«>

^ 255. n (2) Nr. 4l«ft.
K u n d m a c h u n g .

I m k. k. Schulbücher-Verlage in Wien
und seil April l«tt«> in deutsche Sprache fol-
gende, den Normaloerlag betreffende VerlagS-
we'ke „<>l, erschienen und durch die bestehenden
^chllidiicher-Verschlcißer zu beziehen:

Preise in ö. W.
' Lesebuch für die 4. Klasse lN kr.
^ Duttes Sprachbuch nebst

«wer Anleitung zu Briefen
« und Geschäftsaufsahen 4U „
' Katechismus für Anfänger

"0" P. Deharbe (für die
Gramer Erzdiözese) l<> „

' Kleiner Katechismus für
Volks - oder Elementar-
schulen, von P. Deharbe
(für die Graner Erzdiözese) l7 »

Von der k. k. Landesregierung Laibach am
2 25. Ju l i ^ f t ^ .
" 25<l. l. ^ ) N l . 4l5!>.
.« Konkurs - Kundmachung
>"l' Lehrerstellen am Esseker Obergymnasium.

Mit Beginn des künftigen'Schuljahres kom-
^ " am k. Obergymnasium in Essek v i e r Lehr-
""zrlll für die griechische und lateinische Sprache,
""" e ine «ehrkanzel für Geschichte und Geo-

u^aphie; ^^^... ^ , ^ Kanzel für Naturgeschichte
^ der Propedeutik oder Mathematik oder
3 ' " ^ ^ ^ ^'' " l "^'hlkanzel für die deutsche
^ ^ »c für die kroatisch - serbische Sprache

ied s " ^ " betreffenden Kompetenten müssen
da/ 5"'"' für Geschichte und Geographie,
l»lo '^"'6st"ls ^ ^ "̂̂ ' ^'^ altklassische Phl
^ . '̂̂  schon in voraus geprüft und für das

^Nniasium gesetzlich befähigt sein.
ja .̂ 't ci„^. jeden der oberwähnten Lehrkanzeln
An/ ' " ^ahresgehalt von 735 st., dann der
hal^ss'^ ""s Borrückung in die höhere Ge.
zula '^ 1" ' «40 st. und auf die Dezennal-

A Pr. luu st. öst. W. verbunden.
^ ^Werber um diese Dicnstesstellen miissen
s^^ "̂l!>ch.serbischen Sprache in so weit mächtig

, um den Vortrag in dieser Sprache übcr-
Nach? ^ ' . kö ' ,nen, zu welchem Behufe sie sich

^ Umstanden auch einer besonderen Prüfung
^.^"^ziehen hätten; übrigens aber haben sie
dan, ^'^^ "ut dem Lchrfähigkeitszcugnisse,
^ mit der Nachweisung über die Kenntniß
Hel^^'sch'serbischen Sprache, ihre bisherige
kume "^ ""b das sittliche Verhalten zu do-
im ^ ' " " und bis längstens l . September l. I .
^enn s^ ^^ vorgesetzten Schulvorstchung, oder
bei Hz s noch nicht bedlcnstet sind, unmittelbar

« Iktn k. Statthaltcrcirathe einzubringen.
^Nl k. dalm.'kroat.'slav. Statthalterelrathc

^ ^ . H r a m am l5 . Jul i l » « l .

" ^ ' » (:l) Nr. 4 l 5 7 /
^ "onknrs - Verlautbarung.

^lle>, >" ^ ^ Wiederbcsctzung der Adjunkten-
Und j '^'. den Bezirksämttrn in (^'i-vi^nnllo
dezi l fg '^ '" ' " ' ^ cvmtuell bei andern gcnnschtcn
Ehalte " " ^ " " ^ Küstenlandes, mit dem Jahres^
^ulden s^" ' ^'^^'"hundert fünf und dreißig
^ " ! M e ^ ^'^ " ' ^ ^ " " graduellen Vorrük-
hadert y l ' " . ^ ^ höhere Gchaltstufc von Acht-
^"kurö b i ^ ! ^ ^ " ^ ' " ( " " l l . ) wird der

Die N ? '""gust !5<il ausgeschrieben,
l̂ 'ß G c s , ^ , " ' ^ " " " diese Dinstposten haben
^ ^ c s c l ^ ^ " " " ' k i s s e r Frist im Wege ihrer
^^ .Uänd ' ^ 'bo rden , und in sofern sie andern
^ndeüNott < " . " 6 ^ " " ' burch die betreffende.
s"die^.s V " ' k> k- Bandes - Kommisse
^''zirköämter'' ^ " ' ^ ^ " ' ^ ' ^ ' " ^ gemischten
" ' t RüHs.^, '" ^ ' " s t einzubringen, und hicbei
^ i m m u n a / " ^ ' ' ^ " der allerhöchsten

ungen über die Einr.chtung und Amtö-

wirksamkeit der Bezirksämter vom »4. September
li?l52, dann auf die K§. l'<i und 13 der Amcö-
Instruktion für die Bezirsämter vom l7. März

!l85»5», Geburtsort und Geburtsland, Alter,
Religion, Stand (ob ledig, verehelicht oder
Witwer, nebst der Anzahl der Kinder), Studien,
und sonstige Befähigung, Sprachtcnntnisse, bis.
herige Dienstleistung und sonstige allfallige Ver-
dienste, durch glaubwürdige Dokumente nachzu-
weisen und anzuführen, ob und in welchem Grade
sie mit den Angestellten der gemischten Bezirks'
amtcr des Küstenlandes verwandt oder verschwä-
gert sind.

Von der f. k. Landes-Kommission für die
Personalangclegclcheiten der gemischten
Bezirksämter des Küstenlandes.

Tricst, am 2», Juni lvU».

Z. 25». n (3) Nr. 3 3 l .

G d i k t.
Von dem k. t. Landcsgerichts-Prasidium in

Laibach wlrd hicmit bekannt gemacht, daß zur
Beistellung d/6 für das k. k. LandcSgerichc, die
k. k. Staatsanwaltschaft, das k. k. städt-deleg.
Bezirksgericht und das Inquisitionshaus in
Lalbach «m nächfteintretenden Winter erforder-
lichen Brennholzes von beiläufig 32U Klafttrn
^'ii- bis '^-tzölligen Brennholzeh am Montage
den li». August l. I . um ltt Uhr Vormittags
im Amtslokale des t. k. Landesgerichtcs eme
Minuendo^izitation und Offerten-Verhandlung
staltfinden wird, wozu Unternehmungslustige
mit dem Beisätze eingeladen werden, daß jeder
Lizttant ein Vadium von NW st. ö. N . zu er-
legen hat, und daß die wcittrn Bedingnisse im
hiesigen Expedite eingesehen werden können.

Laibach am 2 / . Juni ltt i i«.

Z. 24« a (3) Nr. U?<ivM^.

Konkurrenz - Kundmachung.
Von der k. k. Finanz-Landes.Direktion

für Lteiermark, Karntcn, Kram und das Kü-
stenland wlrd zur Verpachtung der Verfrachtung
des Tabakverschlelslgutes aller Art und anderer
Tabak - Verschkißgcgcnstände für daS Sonnenjahr
lttl»2 eine Minucndo-Konkurrenz-Verhandlung
auf den 2U. August l v t t l ausgeschrieben.

I m Uebrigcn wird sick auf die vollständige
Kundmachung, enthalten im Amtsblalte der
»Laibachcr Zeitung" Nr. l 7 l , vom 29. Jul i
d. I . , bezogen

Graz am l4. I u l l l » t t l .

Z. 2^!>. » (:l) Nr. Ü8^4.

K o n k «l r s e.
Eine Postoffizialöstelle letzter Klasse im ga-

lizischen Postdirektions-Bezirke, mit dem Gehalte
jährl. 5^i5 st, und gegen eine Kaution von
<ilw st. — eventuell eine Akzcssistenstclle mit
dem Gehalte jährlicher Al5, si. i,,id gegcn eine
Kaution von 4tW st., ist zu besehen.

Gesuche sind bis 5. August l. I . bei der
Post-Direklion in liemberg einzubringen.

Eine Postoffizialsstclle letzter Klasse im kroat.c
slavonischen Postbczirke, mit dem Gehalte jährl.
5,25, st. und gegen Erlag einer Kaution von
ttttl) st. — eventuell eine PostamtsakzessistcnsteUe
mit jährl. 3l5>st. und gegen eine Kaution von
4U0 st., ist zu besehen.

Gesuche sind bis l . August l. I . bei der
k. k. Post-Arektion in Agram einzubringen.

Eine Postamtsakzessistenstcllc im Küstcnlande,
mit dem Gehalte jäyrl. 3l5, st. und gegen Erlag
einer Kaution von 4(W st., ist zu besetzen.

Gesuche sind bis «. August l. I . bei der
k. k. Post-Direktion in Trieft einzubringen.

K. k. Postdircktion Trieft am 25, Jul i I « « l .

3. »352. (2) Nr. 2833.
<5 z> i k e.

Von dem k. k. Landesgcrichte, als Handels.
Senate in Laibach, wird bekannt gemacht, daß
über El'ilschreiten der Herren Julius P a r t e l
und Julius Zeschko von Laibach, die Eintra-
gung des zwischen denselben z>:m ̂ ettirbe einer
Seifenfabrik hier am l . I u m l t t l i l qescklosse,
nen Gesellschaftsvcrtrages, ferner dcr Firma
dieser Fabriköunternehmung:

„Seifenfabrik von Partei 5 Jeschko"
und des dem Herrn Julius P a r t e l sowohl,
als auch dem Herrn Julius .-teschto unter
der Namenszcichnung P a r t e i « ^ Zeschko zu-
stehenden Firmirungsrechtes — in das dießge-
richtliche Mcrkantilprotokoll bewilligt und ver-
anlaßt worden sei.

Laibach am 23. Jul i «8l l l .

Z. ,353. (2) Nr. 2925.

G d i k t.
Von dem k. k. Landesgerichte, als Handels»

Senate in Laidach, wird bekannt gemacht, daß
über Einschreiten d»s Herrn Julius August

l V o l l m e r die Eintragung seiner Gewelbsun«
ternehmung unter der Firma:

„Vau- und Maschinen-Schlosscrei des
Julius August Vollmer"

in das dießgerichtliche Merkantil ^ Protokoll be-
williget und veranlaßt worden sei.

Laibach am 27. Jul i i t t l l l .

Z. 254. n (3) Nr. 42U7.
Zur Besehung eines krainischen Invaliden-

stiftungsplatzes wird der Konkurs bis l 5 Sep,
lcmber d. I . hiemit ausgeschrieben.

Die Bittwerber habe», die an den Magistrat
stylisirten Gesuche zu dokumenliren:

1. M i t dem Geburtsscheine;
2. mit tvr Bestätigung, daß Bitlsteller m

! Folge der Mililärdicnstleistung seit l . Jänner
t»4V erwerbsunfähig geworden ist;

3. mit dem Zeugnisse guter Konduile während
der Milltärdicnstzcit und seit dem Austritte auS
dieser Dienstzeit, und endlich

4. mit der Bestätigung der eigenen Ver-
mögenslosigkeit, sowie auch der Vcrmo,qenslo-
sigkeit derjenigen Personen, die allenfalls zur
Unterstützung des BittwerberS rechtlich ver,
pflichtet sind.

Stadtmagistrat Laibach am 2<l. Jul i IKt t l .

Z. 258. » ( l ) Nr. 44M.

K u n d m a ch u n g
Der Magistrat hat auf Grund des Ge- '

meindcrathsbeschlusscs vom 22. Jul i i x l l l für
den Bereich der Stadtgemcindc Laibach sechs
Feldwachtcr aufzunehmen.

E5 siüd bisher für das Polcmafeld, dann
das sogenannte Laibacherfeld hinter d>r Pcters-
Vorstadt, und um St . Christof Lorenz O b l a k
und ?lndrcaS S e v e r b.'stcllt; für das Feld am
deutschen Grund, das Krakauer» und Tirnauer-
feld, die ^-mlljlln und Ilul i l iv« »l^i.^il, Blas
Ie l l ouscheg und Ipsef M e r l a k aufqcnom-
men worden und es haben nach erfolgtcr Elde's-
ablegung diese Illdividucn den Dienst hcute an-
getreten.

Dieß wird zu Jedermanns Wissenschaft mit
dem Bemerken kund gemacht, daß diese nach
der Ministerial - Verordnung vom 30. Jänner
l^ lw bestellten Organe die Rechte der öffent-
lichen Wache genießen, daher ihre dienstlichen
Verrichtungen von Jedermann z„ respeklir'-n sind.

Die Namen dcr für das Kallstädtor» und
Hühnerdorferfeld und die llo"5a zu bestellenden
Wachen werden nachträglich k-n^nnl w " d " -

Stadtmagistrat Laibach am l . August l S v l .



:t!>4

Z, 1320. (2) Nr. 9806.
E d i k t .

Vom gefertigten t. k. Vezirlsgerichle wird bekannt
gemacht:

Es halic Franz Pangersizh uon Dobruine. durch
Herrn Dr. Rudolf unicr dem lU. Juli l. I . . Z. 9806.
gegen die unbekannt wo befilidlichcu Johann Slapnlzbai,
Malia Maidizl). Anton Kozianzhizh. MalthänS Slerjanz
uno Johann Äuschar und oeven allfaMge NcchtSnach»
folger, die iNage auf Verjährt' und Erloschcnerklaruug
der für dieselben auf der im Grundbuche Kallenbrunn
>iut> Urb. Nr. 2N4 uorkommenden Halbhlibc haftenden
Saßpostc» eingebracht, worüber dic Tagsaßung auf oen
23. Oktobcr d. I . Vormittag 9 Ul?r zun» oldcntlichc»
mündlichen Verfahren vor diesem Gerichte angeordnet,
lüid dcn unbekaul.t wo befindlichen Gcklaglcn Herr Dr.
Sttpan als ^ul^lur »<l «clun» bestellt wurde.

DtU Geklagten wird mm erinnert, daß sie diesem
Kurator allr chre Beyelfe ^u übergeben, oder zur ange>
ordneten Ta.^sayung in Pelson zll cischeinen. oder alicr
0cn» Gerichte einen andern Sachwalter längstens l)is
zur nngeoldnclcn Tagsaßnng werden nambaft zu machen
paden. widri^ens diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Kurator der Ordnung nach durchgeführt werde.

K. l. städt. deleg. Vezirkogericht Laibach am ^7.
In l i 186l.

A. »333. (2) Nr. ,003.
E d i k t .

Von, k. t. Neziclsamle Senvselsch, als Gericht,
wird dem Herrn Esner und Lanzer, dann Adolf
Größfeld in Wien mittelst des gegenwärtigen Ediktes
hiemit erinnert:

Es s'i über das Güteradllttungsgesuch des
Konstantin Monay, Krämerv in Präwald, mit dcm
dießgerichllichin Bescheide vom l6. Februar d. I . .
Z. ö l » , die Tagsatzung zur Einvernehmung der
Gläubiger, bezüglich der von ilxn angesprochenen
Rechlswohllhalen, anf den 2. April d. I , vormittags
9 Uhr vor diesem Gerichte angeordnet und gleich-
zeitig der Konkurs über das sämmtliche Vermögen
des Konstantin Monay eröffnet, und dei Ünmel
dungöiilmin für die Forderungen an die Konkursmasse
biö »5. April d. I . scstgescht worden.

Da jedoch obiger Bescheid d,n Herren Esner
und Üanz<r, d.mn Adolf Grußfeld in Wien laut
Mittheilung des t, k. Handelsgelichtes in Wien vom
3. April d. I . , Z. 23d9. wegen deren unbekannte»
Ausel»lhaIt<H nicht zugestellt werden tonnte, so wüd
die aus den 2. April d. I . angeordnete Tcgsatzung
von Amtswegcn auf den 23. August d. I . «^or.
miltag5 9 Uhr u'berttagcn und der Termin zur An.
»neiduiig der, den besagten Gläubigern an die Kon-
stanlin Monay'sche Konkursmasse zustehenden For»
derungen bis Ende September d. I . mit dein früheren
Anhange ausgtdel)nt.

Da dem Getichte der Aufenthalt derselben noch
immer unbekannt ist, so hüt dasselbe zu ihrem Ver>
treter ans ihre (Zefahr und Kosten den Herrn Dr.
Spaz;apan, Geilchlsadvokaten in Wlppach. a!s Hu,
ralor blsteUt, mit welchem diese Rechtssache nach
der liier geltenden GerichlS. und Kontursoidining
alisgtführt werden wird.

Hieoon werden die Herren Esner und iianzer,
dann /tdoli Großfeld zu dem Ende ermnert, daß
sie allenfalls zu der lraglicben Tagsatzung selbst zu
erscheinen und il),e Foroerungcn zu rechter Zeit ge-
hörig anzumelden, oder inzwischen dem für sie be-
stellten Kurator Herrn Dr. Spaz^apan ihre Behelfe
an die Hand zu geben, oder einen anderen Each»
waller sich zu wählen und diesem Gerichte namhaft
zu ,nachen. und überhaupt in die rechtlichen Wege
ordnungsmäßig einzuschreiten wissen mögen, widli«
gens si< sich die hierauü für sie entstehenden Folgen
selbst reizumessen haben werden.

K. k. Bezirksamt Senoseljch. als Gericht, am
27. Juni «86«.

3. l 3 4 l . (2) Nr. ,594.
E d i k t .

Von dcm k. ,k. Bezirksamte Scnosetsch, als Ge>
richt, wird hicmit bekannt gemacht:

Es sli über das Ansuchen des Herrn MalthäuS
Premrou von Großudelsku, gegen Barthelma Puschar
von lüukuje, wegen schuldigen 5l3 fl. 50 kr. öst
W. o. ». e. , in die erckulive öffentliche Versteige-
rung der, dem ^elztcrn gehörigen, im Grundbuche
der Herrschaft ^uegg 5„l) Urd. Nr, 83 vorkommen'
den Ncalilat. im gerichtlich erhobenen Sckatzungs»
werthe von 45^2 fl, ö. W gewilligct, und zur Vor>
nähme dcrsclde» die einzige FeildietungStagsatzung aus
den 20. August ls6 l vormittags von l 0—l2 Uhr
in dieser Amtskanzlei mit dein Anhange bestimmt
worden, daß dle feilzubietende Realität bei dieser
Feilbielung auch unter dem Schätzungswert!)« an den
Meistbietenden hintan^geden werde.

Das Scka'tzungsprotokoll, der Grundbuchser-
trakt und die Azitalionsbedingnisse tonnen bei dit'
sem Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden «in,
aesehen wilden.

K. s. Bezirksamt Senostlsch. als Gmchl, am
30. Juni «861.

3. l«42. (l>) <1.'r. ,i,Z9.

(> d i t t.

'I'on den, !-'. r. .Bl'zilröamle Nasicüsliß. c.lö ^»^
richt, wird hiemit bekannt geniacht:

^h sei über das Ansnch'i! de^ Anton Kn.'ö
^'lnlnl' von Tiata, gegen Franz Pap '̂ch coil Mostcz,
wcge» aus dem Äcrglciche vom 2. Mai «8»i0,
Ö. 1^7!), schuldign, 25 si. ö. W. <-,. «. t-. , in dic
lrckullve öffcütliche Verstcigrrung d l l , dem i!chlcrn
gehörigen, im Grundbncbe der Herrschaft Savcn.
stein «,<!) Ulb. Ar. l ,lnd 2 verzeichnelcn Wein
garten ln Mamdli l , i>« Werlhe pr. 2»l) ft, ui,d der
«nlj Ulb Nr. 269, Fol. 2N!>, »<l Herrschajt Kro>!en-
back voikumm^nden '.. Hnbe samml ?ln ^ und .^n
gehör, im gerichtlich elhol'encn Schaynnqswelthe vo»
732 sl, 20 tr. ö. W qewiUigel, un^ zur ^jorüahmc
der>!l0in die ^tilbl^tui!g5tagsaynngln aut de» «tt,
August, aus den 30. September und auf den 30.
Oktober d. I . , jedesmal Vlnmillags um 9 Uhr in
dieser Amlskaozlti »mt den» Anhange brstilnml wor^
den, daß die feilzubietende Reaüla't nur bei dcr llylcn
zeilbietung auch unter dein SchatzmigSwerll).' an de»
Meistdittenden hinlangegeben werde.

Das Schähungsprolokoll, der Arundducdsertrakl
und die Lizitationsbedingnisse tonnen bei di»sem G<>
richte in den gewöhnlichen Aml5ftunden eingesehen
werden.

K. k. Bezirksamt Nassenfnß, als Gericht, am
20. Mai I«6 l ^

6. l 3 4 3 ^ (2 ' Nr/ 205 5
E d i k t .

Von dem k. k. Vezirkilamte Nassenfuß, als Ge-
richt, wird hiemit bekaont sseinacht:

Es sei über das Ansucho, des Johann Saltlcl
von Draga, gegen Markus Kucent von s t . Rup
»eckt, wegen aus den» Urtheile vom >6. Dezem^ei
!8U0, Z. 48C2, scbuldigen 388 si. ö. W. c-. «.<!., in
cie eretutive öffentliche Vrrsteigerliag der, dem ^e^tein
gehörigen, im Grundbncbe dis GuteS Grailach xnti
Ulb. Nr. 20 , 23 und .12, Nskts. Nr. 3l vortom
mcnden Hlidrcalität zu St , Niiprecht. sammt An»
und Zugehör im gerichtlich erhobtlien Schatzungs.
werthe pl . «l-l2 st. und der im Grundbuch« d,i
Htlrscbast Kroisenbach«»!»'l'<»l>, Nr. 26 , Fo!. 7<) und
' lnp Nr. 27, volkommcndtn !dergscalilalen in Otroge,
im ebenfalls gerichtlich erhobenen Sihälzu»gSwerll,e
uon 720 fl, ö, W. , gewilliget Ui'd znr ^osnahine
oerstlbc!, die c,sli Ftilbielun^sla^satzuligen alls ven
>9. August, auf dcn 28. S»ptcmdec und au^ den
28. Oktober ,86», jedesmal Vormittags um ii
Uhr in der dasigen Gerichtskanzlei mit dem An-
gehan bestimmt worden, daß die feilzubietende
Realität nur bei der letzten FcM'ietung auch unter
ôem Sckatzunqswerlde an dcn Meistbiel.>nden liint.
angegeben werd,.

Das Schätzungsplotokoll, der Grundbuchser
lralt und die Lizilalionsbldingnisse können bei die
sem Gerichte in de» gewöhnlichen Amtsstunden ein-
gesehen werden.

K. k. Bezirtsainl Nassenfuß, als Gericht, am 80.
Juni l 86 l . ,

Z. 1344. (2) " ' ' Nr?20ä6
E d i t t.

Von d<m k. k. Bezirtsamte Nasscnsuh, als Ge.
richt, wi,d hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansucven der Johann Dolliner'-
schcn Erben von Nassenluß, gegen Jakob Rupai
von Altboinik, wegen aus dem Vergleiche vom 9.
Jänner i860, 2. <j, , schuldige» 80 st, ö. W,
<-,. ». o., in die erekntive öffentliche Velsteilzcrung
der. dem Letzleren gehörigen, im Glundduche der
Herrschaft KlingenfelS «„»> Urb. Nr. 9, R^st. Nr. 7j2
Hol. 38^, vorkommende» Bergrealilät, im grrichlNch
erhodenn, Schätzu.igswerlhe uon 280 fl, öst. W.
gcwilliget, und zur Vornahme derselben die Feil'
oiitungstagsatzungcn auf den 3». August, auf den
30. September und auf dcn 3 l . Oktober l. I , jedes,
mal Vormittags um 9 Uhr im Ort« dcr R.alität
mit dem Anhange bestimmt worden, d^ß die jeilzu-
bietende Realität nur bei der letzten Feilbietung auch
unter dem Schahungswerlhe an d<n Melstbielenden
hintanglgeben welde.

Das Schätzungsplotokoll, der Grundbuchsextratt
und die i!izilalionöbed!»gmssc können bei dieseni Ge-
richte in den gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen
werden.

K. k. Bezirksamt Nass.nsuß, als Gericht, am
30. Juni »86l.

Z . ^ 3 4 5 ? ^ 2 ) " ^ ^ Nr. 2057.
E d i k t .

Von dem ?. k. Bezirksamte Nasseufuß, als Ge.
richt, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen der Johann Dolliner'.
schen Erben von Nassenfuß, gcgen Andreas Martelz
von Sagrad, wegen aus dem treisgerichtlichen Urtheile
vom l l . Dezember ,858, Nr 360Ü, schuldigen
52 si. 50 t l . ö. W.. e. «. «. , in die erekulive
öffentliche Versteigerung der, dem Letztern gehörigen,
im Giundbuche der Herrschaft Reitenburg «,,!) Urb.
Nr. U S , Fol. l 2 I , vorkommenden Realität sammt

An ' und Zü^hö!-. im ss^ichllich erhobenen Schät«
zunhsn'erthe r>rl, ^83 fl. .'»0 kr. ö, W. ^cwill'gct,
nnd z»s 5<l's!,.ihtne dri'^iden die Frilbiellingstag'
s.,l)l,i!!a/» ani tcn 2. Ssftl,mbcr, auf den 2 Oklv'
bc< xnd auf den 2. Novcm^r l8 l l l , jcdlen^l
Vonnitlast5 um 9 Uhr in der Amtsranzlei mit
dem Anhangt bestimmt wurden, daß die feilzubietende
R'l' l itat l,ur bri der letzten Feillietnnss alich unter
dcm Schatz,lnqswltthe an den Mcistbiltenden hint--
a»acq<dcn weide.

Das Schaliliügsprotokoll, der Grundbucbsertralt
ni'd die ^iz'lalionnvedingnisse können bei dies,»! Ot'
richte in den gewöhnlichen Anitsstundcn eingcs.Iic»
werden,

K, k. Bezirksamt Nassenfnß. als G l i ch t , <iM
30, Juni «86».

^ !3^6. (2) Nr. 2262.
E d i k l.

I m Nachhange zum dießamllich.n Edikte vom
25. Ma i d. I , ^ j . «647, wird bekannt gemacht,
daß über gemeinschaftliches Ansuchen der Ereklttions'
lübseri» Flau Josefa Marquan und des Exekuten
Anton Schctlina »on Nasscnfuß, die auf den lä.
d. M. aiigeordn.le »lste ^eilbietung der. dem lilhtelN
qehörigen, im Nassenfußer Grundbucl'e «nli Url'.
Nr. 489, Nekl. Nr. l3 vorkummcnden Hofstalt als
al'gell)an angcschln wulde, und am l 6. August d.?>
Vormittag 9 Uhr zur zweitem Ftill'ieluna. in dilskl
Amlstanzlei gefchriltlen wird.

K, k. Bezirksamt Nasscnfuß, als Gericht, a>n
15. Jul i l 8 6 l .

3. 1347. (2) Nr. 232s>
E d i k t .

I m Nachha»,ge zum dießamtlichen Edikte vc>n
2. März d. I , . Z. 74, wild bekannt gemacht, daß
am 2 l . August .d I . Vormittag 9 Uhr zur driM"
Zeilbietunq der, bttn, Anton Gorenz uon Unterm!'^
deiizl) gehörigen, im Grundbuche der Herrschaft Na>'
scnfüß «,,l, Urb. Nr. 375 vorkommenden Hubrealltal
geschritten wird,

K. k. Bezi.tsamt Nassensuß, als Gcr'chl,
am 2.1. Jul i »86l. ' ^

^. ,349. (2) Nr. ' ^ ! ' '
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamte Sit t ich, als ^ '
richt, wird hicmit b<kai>nt gemacht: ,

E6 sei über das Ansuchen del Laibacher Sp^
kasse um, ilaidach . gegci, Elisabeth Supan und 3^
>el Supan vo» Glugouca, wegen aus dem Urth''''
uom 22 Janner «860, 3. 910. und l8. Febl^
<8t,'0, Z. 55». del liaibachcr Sparkasse sch»ldiKl
8l0 st. öst. W. s. s, <;., in die eretulive öffen<l'^
Versteigerung der, dcm Fehlern flehörigen , >m Gll>»
buche der Herrschaft Sittich «,,l, Urb. Nr. ' ^
voltommenden Realität, im gelichtlich erhobt
Schätzlin^swerlbe von 23l« si. ö. W. gewill'ß '
und zur Vornahme dersel'en die Feilbietungstag!^ ^
zungen auf den 28. September, auf den 3 l - ^ / ,
bcr uüd auf den 2. Dczember l86 l . jedesmal " ^ !
mittags von 9 bis l2 Uhr im Gerichlgorte mit ^
Anhange bestimmt worden, daß die feilzubiete"
Ncalilat nur bei der letzten Fcilb<clung auch "','.,
dcm S.hätzungswcrlhe an den Meistbietenden v>
angsgeben welde. /!

Das EchätzungsprotokoU, der Grundbuchselll
und die llizitalionobeci'ignisse tonnen bei v"!
Gerichte in den gewöhnlichen AmlSstunden cing^^
werden. ' ^

K. l. Bezirksamt Sittich, alS Gericht, "M
Jul i , 8« l .

" ^ ' ' ' "««?) '

Z. ,350, ^2) N l 2»'

Von dem t. k. Bezirksamt Sittich, a "
richt, wird hiemil bekannt gemacht: ^c

Es sei über das Ansuchen der Anna ^ ^
vm, Marinzheodorf, durch Josef Bradaazl).^e
Podbukuje, gegen Bernhard Mikiizh von - ^ ' - „ Z
H,- 6. l , wegen aus dem Vergleiche vom 29. ^ A.
1858, Z. 230. schuldigen 57 ft, 75 tr. ^'^„ü
<>. «. <-.. , in die erekulive öffentliche Verst^s ^l
der, dcm ^etzlern gehörigen, im Grundbu"? ,^,
Herrschaft Zubelsbcrg «nl, Urb. Nr. 533 v ^ l '
nündei, Realität, im qeliclitlich erhobenen Vch"" ^
werthe von 550 si, ö. W. g<williget, und zul ^f
nähme derselben die FeilbietungZtagsatzungt" ^,l
dcn l6. September, auf der, z?. Oktober ^
auf den »8. Norember l 8 6 l , jedesmal ^«r" ' ^
um 9 Uhr in der Gcrichtskanzlei mit dew A" ^<
bestimmt wordcn. daß die feilzubietende Real> ,^'
bei der letzten Feilbietung auch unter dem S c h a ^ ,
werthe an dcn Meistbietenden hintangegel'en <,<

Das SchätzungsplototoU. der Glundbucve^
und die Lizilalionsbedingnisse tonnen be» ^,gl'
Gericht in dcn gewöhnlichen Amtsst""^"
sehen werden alsl ̂

K. k. Bezirksamt Sit t ich, als Gericht-
Ju l i l 8 y l .

i


